
Wahrheit

Wer sich traut, die wahrheit zu sagen,

so sagt man, braucht ein Pferd zum flieh'n.

Alle Ehrlichen sollten zusammenkommen

um dem Zerrbild den Krieg zu erklären

und gemeinsam in den Kampf zu zieh'n.

Doch ehrlich zu sein, wird keiner wagen

und so regiert die Lüge die Welt.

Zum Helden der Zeit ist der erkoren,

der das wirkliche Wahre findet

und es der Lüge gegenüberstellt.

Die Wahrheit, sagt man, hat schlechte Kleider,

aber ein gutes Gesicht.

Einzig der wird überleben,

der das Falsche erkennen kann

und damit endgültig bricht.

Im Herzen muss man die wahrheit tragen,

sonst verliert man sie aus den Augen.

Bedenke, was du verlieren kannst

und liebst,

kann als echte Welt nur taugen.
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